
Terrorismus 
 

Fast täglich berichten die Zeitungen von neuen Gewalttaten in der Welt. Wir lesen von 150 

Urlaubern, die als Geiseln genommen wurden, über eine Flugzeugentführung, über 

Bombenanschläge . . .  

Diese Zwischenfälle sind Beispiele politischer Gewalt, Terroranschläge. Terroristische 

Organisationen gebrauchen Gewalt(,) um Regierungen oder bestimmte soziale Gruppen in 

Angst und Schrecken zu versetzen. Ihre Handlungen, in jedem Fall kriminell, erscheinen oft 

sinnlos. Aber sie verfolgen einen Zweck. Terroristen wählen sich bestimmte Ziele in der 

Öffentlichkeit, zum Beispiel Flugzeuge, Geschäfte oder Bahnhöfe, weil sie beweisen wollen, 

dass der Staat seine Bürger nicht schützen kann. Sie hoffen damit eine angstgeladene 

Atmosphäre, bedrohlich für möglichst viele Menschen, zu schaffen. Das normale Leben soll 

zusammenbrechen.  

Die einzelnen Regierungen gehen nicht geschlossen gegen das Problem vor, weil sie 

weitreichende Konsequenzen in der Außenpolitik befürchten. Dadurch breitet sich der 

Terrorismus mehr und mehr aus. Seit 1977 gibt es zwar die Anti-Terror-Konvention, eine 

Vereinbarung zur Bekämpfung des Terrorismus, aber sie bleibt ziemlich wirkungslos.  

 

(156 Wörter) 


